
wicklung der sozialistischen Reformen in der Wirtschaft, im öffentlichen Leben und in 
der Kultur.

Die Entwicklung des Sozialismus erfordert, daß den von Verständnis und Verant­
wortung getragenen Initiativen der Werktätigen breiter Raum gegeben wird. Dabei ist 
die Modernisierung der Struktur und des Leitungsmechanismus unserer Wirtschaft 
fortzusetzen, die Selbständigkeit und Verantwortung der Unternehmen und Betriebe 
zu verstärken.

Effektiver ist die Mitwirkung der Arbeitskollektive an der Entscheidungsfindung zu 
gestalten, indem die Rolle der Öffentlichkeit, die sich ihrer Verantwortung bewußt ist, 
gestärkt wird. Bei allen Problemen, die damit verbunden sind, ist es unsere mit Leiden 
verbundene historische Erfahrung, daß die sozialistische Demokratie zwar keine be­
queme, aber auf längere Sicht unsere einzig mögliche Lösung ist.

Unser Programm besteht in der Erhöhung der Anforderungen auf allen Gebieten: 
in der Produktion, im Dienstleistungsbereich, beim Schutz der Gesundheit und der 
Umwelt, bei den Beziehungen in der privaten und öffentlichen Sphäre, im kulturellen 
Niveau unseres gesamten Daseins sowie beim besseren und inhaltsreicheren Leben 
der Menschen. Unsere sozialistischen Prinzipien und die Lage gebieten, all jenes zu 
verwerfen, was veraltet ist, oder zu verändern, was sich als nicht zweckmäßig erwiesen 
hat, und all das zu unterstützen, was an unseren Anstrengungen erfolgversprechend 
ist. Neue Lösungen sind auch gefragt.

Liebe Genossen! Wir Kommunisten bekennen uns gemeinsam mit allen Anhängern 
des Sozialismus zu einer friedlichen Lösung des Kampfes zwischen den Gesellschafts­
systemen. Unter uns existiert kein einziger Rüstungsaktionär. In den sozialistischen 
Ländern zieht niemand Profit aus der Rüstung. Unsere Völker sind ausschließlich an 
der friedlichen Aufbauarbeit interessiert.

Die Kräfte des Imperialismus dagegen vertrauen nicht dem friedlichen Wettbewerb. 
Wir müssen feststellen, daß sich eine Reihe aggressiver Provokationen vor den Augen 
der ganzen Welt abgespielt hat. Hier fügt sich auch der jüngste Angriff der amerikani­
schen Kriegsmarine und Luftwaffe auf Libyen ein, der vor der gesamten Weltöffent­
lichkeit demonstrierte, daß die extremen militärischen und politischen Kreise der USA 
von der Konfrontation besessen sind und den Terrorismus in den Rang der Staatspoli­
tik erheben. Sie nehmen auf niemanden Rücksicht. Selbst ihre Verbündeten werden 
vor vollendete Tatsachen gestellt.

Wichtigste Aufgabe unserer Epoche ist die Bewahrung des Friedens. Das ist der 
tiefe Sinn des abgestimmten außenpolitischen Handelns der sozialistischen Länder. 
Anschaulich kam dies auch durch die Feststellung in der gestrigen Rede des Genossen 
Gorbatschow zum Ausdruck, daß die Sowjetunion dem Westen nicht die Faust zeigt, 
sondern die Hand reicht. Das ist kein Zeichen von Schwäche, sondern Zeugnis unse­
rer gerechten Sache und der Verantwortung um die Zukunft der Menschheit. So bietet
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